
XIV 27

31. Dezember. Witterung gut, ohne reine Fernsicht, starker SW. — 7.10
Kälte, Barometer 520.0mm. Vormittags den Turm gereinigt und Decken ausge-
klopft, nachmittags aus dem Ofen die Asche entfernt und Kamin gekehrt, später
Zimmer gereinigt. Abends wurde, um die letzten Stunden des Jahres 1888 gemüt-
lich zu durchleben, zuerst Braten gegessenund Wein getrunken, sodann fandgegen-
seitige Neujahrsgratulation statt, mit einem »Glück auf!<<auf alle unsere Freunde
und Gönner. Später wurde Tee gekocht und zuletzt, als guter Schlaftrunk, Slibo-
vitz getrunken. Um 11° schlafen gegangen. (FortsetzungimnächstenJahresberichte.)

Besondere Bemerkungen in den Beobachtungsproto-

kollen vom Sonnblick.

Die nachfolgendeZusammenstellungumfaßt die Aufzeichnungenvon Elmsfeuer-
erscheinungen, Beschädigungendurch Blitzschläge, Stürme u. dgl., seit 1903 auch
jene von‘Rauhfrosten, dann vom Beginn der Beobachtungenan, jene der optischen
Erscheinungen in der Atmosphäre. Zur Ergänzung sind auch andere, teils den Beob-
achtungsprotokollen, teils den Mitteilungen in den Jahresberichten des Sonnblick-
Vereines entnommeneBemerkungen angefügt. Es mag hier darauf hingewiesen
werden, daß die Führung eines Wetterbuches, wie selbes für alle Beobachter
des österreichischenBeobachtungsnetzesin der von der Direktion der k. k. Zentral-
Anstalt für Meteorologie und Geodynamik herausgegebenenAnleitung zur Ausführung
meteorologischer Beobachtungen an Stationen I. bis IV. Ordnung (5. Aufl., mit
4 Wolkentafeln und 37 Figuren im Texte) vorgeschrieben ist, auf dem Sonnblick
den Überblick über die Vorgänge dortselbst außerordentlichfördern würde. Bei dem
leider so häufigen Wechsel der Beobachter, die mitunter nicht sehr schreibgewandt
sind, ist schondie Führung der Beobachtungsaufzeichnungen,außerder letztenRubrik
des Beobachtungsbogen,auf Schwierigkeiten gestoßen.

Durch den Umstand, daß Peter Lechner vom 20. Juli 1890 bis zum
30. Juni 1892, nach Anleitung der Herren G. Elster und H. Geitel, eingehende
Beobachtungenüber Elmsfeuer anstellte (rund 670 Eigenbeobachtungenan 35 Tagen),
ist denElmsfeuererscheinungen,in jenerZeit, in denBeobachtungsprotokollenbesondere
Aufmerksamkeit gewidmet. Es wurde zur Zeichenbestimmung der Ausströmung ein
BohnenbergerschesElektroskop benützt und Zeichenbestimmungenvon 5 zu 5 oder
10 zu 10 Minuten ausgeführt.Die Stärke der Ausströmung1) wurde nach der Inten-
sität des begleitenden Geräusches nach folgender Skala geschätzt: Sehr schwach,
schwach, mäßig, ziemlich stark, stark, sehr stark, außerordentlichstark. Dabei ist
allerdings zu beachten, daß die Verschiedenheit des Ausströmungsgeräuschesfür die
beiden Arten der Elektrizität die Beobachtungen nur für jede Art unter sich ver-
gleichbar ergibt. Die beschriebeneArt der Beobachtung erklärt auch, daß Elmsfeuer
zur Tageszeit angeführt werden.Es ist nicht unwahrscheinlich, daß in den Sommer-
monaten einige Elmsfeuererscheinungenübersehen wurden, so, daß im Laufe der
2 Beobachtungsjahre wahrscheinlich mehr als 35 Elmsfeuererscheinungenstatt-
gefunden haben. Im Laufe eines weiteren Jahres, d. i. vom 30. Juni 1892 bis zum
3. Juli 1893, wurden 21 Elmsfeuer aufgezeichnet.

Die Herren Elster und Geitel haben aus den Lechnerschen Beobach-
tungen die folgenden Schlüsse gezogen2):

1. Elmsfeuer sind zumeistBegleiter von Gewittererscheinungen,sind aber nicht
an dieselben gebunden und können im Winter bei Staubschneefall durch längere
Zeit anhalten.

2. Elmsfeuererscheinungentreffen immer mit dem Falle von Niederschlägenin
irgend einer Form, auch bei An- und Abzug derselben, zusammen. Bei völlig
heiterem Himmel sind Elmsfeuer nicht beobachtetwerden.

1)J. Elster und.H. Ge itel: »Elmsfeuerbeobachtungenauf demSonnblick.«Sitz.-
Ber. d. kaiserl. Akad. d. W. in Wien. CI. Bd., Abt. Ha, S. 1485—1504,mit 4 Tafeln und
1 Textfigur. 1892.

2)Sieheauch II. Jahresberichtdes Sonnblick-Vereines.
4*
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2. Öfterer Zeichenwechselist die Regel und. tritt sicher auf, sobald Blitzent-
ladungen stattfinden. An Tagen von nicht gewitterigem Charakter kommt es vor,
daß das Elmsfeuer das Zeichen nicht wechselt.

4. In den Monaten November,Dezember, Januar, Februar traten 90/0positive
und 91°/o negative Elmsfeuer, in den Monaten März — September 55_°/0positive
und 45°/'0negative Elmsfeuer auf.

5. Bei großflockigemSchnee tritt fast durchwegs positives, bei Staubschnee
negatives Elmsfeuer auf.

6. Eine Abhängigkeit von der Intensität des Windes ist nicht zu erkennen.
Vom Jahre 1903 begannen durch Alois Sepperer fortgesetzteRauhfrost-

beobachtungen.Dabei ist unter Rauhfrost die Bildung von oft mehrerenZentimeter
langen Spießen und Federn verstanden, welche an der Windseite der Gegenstände,
dem Winde entgegen, durch Anfrieren der merklich unterkalteten, aber noch
flüssigen Nebeltröpfchen entstehen.

Auf dem Sonnblick ist diese Erscheinung nicht selten, aber sie tritt nicht so
mächtig auf wie etwa auf dem Brocken, 1141 m, oder dem Ben Nevis, 1343 m,
Welche in die durchschnittliche Höhe der Winterwolken reichen. Der Sonnblick, ja
selbst der Säntis, 2500 m und der Obir, 2100 %, ragen bereits in Regionen hinauf,
welche im Winter dampfarmsind. Dagegen ist auf der Bjela‘s'nica,2067 m„wegen
der südlicheren Lage und der Nähe des Adriatischen Meeres die Vereisung sehr
stark. In der Meteorol. Zeitschrift, 1903 (zu S. 13), findet sich eine Tafel, welche
das von Rauhfrost überzogeneObservatoriumund die Rauhfrostbildung an der Säule
des Sonnenscheinautographen(20. Februar 1902) nach einer Photographie darstellt.
An dem Observatorium erreichtendie Rauhfrostspitzen in 3 Tagen eine Länge von
6.6 m, an der Säule des Sonnenscheinautographen2.8m, bei —30 C., schwachen
S-Winden und 93°/0mittlerer relativer Feuchtigkeit. Auf dem Sonnblick wachsen
die Nadeln höchstens zu Längen von wenigen Dezimetern an. Auf dem Monte Rosa
scheint die Rauhfrostbildung nach den Angaben Allessandris auch recht häufig
zu sein. Peter Lechner hat die Rauhfrostbildung beobachtet; es beschäftigte ihn
der Gedanke, ein Maß für denRauhfrostansatz zu finden, er hat aber darüber keine
ausführlichen Aufzeichnungengemacht.

Im Jahre 1903 gab es 36 Tage, im Jahre 1904 50 Tage, 1905 39 Tage mit
Rauhfrost auf dem Sonnblick.

Die Beobachtungen optischer Erscheinungen sind seit 1893 von den Beob-
achtern, wie es scheint, mit wenig Sorgfalt aufgezeichnetwerden, obgleich Sonnen-
ringe mit Nebensonne,Nebenmondegewiß recht auffallend sind. So läßt sich in den
Beobachtungsprotokollen der Tag, an welchem Szlavik die Bravaische Erschei-
nung photographierte,nicht nachweisen.Verschiedene Umstände, zum Teil auch der
Wechsel der Beobachter, tragen hiezu bei.

Die öftere Anwesenheit wissenschaftlich geschulter Beobachter, welche in den
letzten Jahren dureh die erhöhte Subvention des k. k. Unterrichtsministeriums
ermöglicht wurde, ist gewiß geeignet, ein gleichmäßigeresVerfahren in der Auf-
zeichnung besondererErscheinungenzu fördern.

1887.
(BeobachterWin kl er.)

26.März. 8—8“a Sonnenhof,rot,gelb,braun.
28.März. Sonnenhof.

(BeobachterG as ser.)
12. Juni. 745—830aSonnenring, rot, gelb
und.braun.

9. September.Die erste Beobachtungeines
Elmsfeuers (positiv). Der Beobachter
Gas s er schreibt darüber: 815pist auf
derWestseitedesSonnblickseinewunder-
schöneBeleuchtunggewesen,dannamTurm
und.amBlitzableiter1).(LawrenceRotch
auf demSonnblick.)

1)XX.__BandderZeitschrift desDeut-
schen und Österr. Alpenvereinesmit der
Abbildung der Erscheinung.

15. September.99Elmsfeuer. (»Diegleiche
Beleuchtungwie am 9. d. M., aber nicht
so stark.«Beschriebenvon Dr. H. Win-
ter in Ried. Meteorol. Zeitschr. 1888,
S. 110.)
(Peter L ech n er als 1. Beobachter.)

12.November.Sterneweiß gefunkelt.
18. » GroßerSonnenhof.
29. » SonnenhofbeiSonnenaufgang.
20. >> Großer Sonnenhof.
2. Dezember.Die Sternerot gefunkelt,mit-
unter weiß.

3. Dezember.
unruhig.

14.Dezember.830p—12hSonnenhof.
1888.

11.Januar.Abends Sonnenhof.
12. » Sonnenhof.
13. » Sonnenhof.

Sterne stark leuchtend und
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15.Januar.Sonnenhof.
22. » Sonnenhof.
27. » Mondhof.
30. ’» 1pSonnenhof.
31.. » Mondhof.
9. Februar. Dr. P er n t er auf den Sonn-
blick gekommen.

11.Februar.73—-2PGlorie.(VonDr. Pc r n-
t er beschrieben,Meteorol.Zeitschr.1888,
S. 201.)

18.Februar. 83°aGlorie.
23. » 9ahGlorie.
24. » 93 Sonnenringmit 2 Neben-
sonnen (Bravaissche Erscheinung. Von
P ern ter beschriebenMeteorol.Zeitschr.
1888,S. 201), abendsMondhof.

25.Februar. Mondringund.Mondhof.
26. > Mondhof.
27. » Mondhof.
28. >> Mondhofund Ring.
29. > 11? ZodiakallichtimW und.SE.
1. März. 113Glorie im N.
2. > 745pZodiakallicht W und.SE.
4. » 73°pZodiakallichtW und SE.
6. » 2—4P Glorie, 8p Zochiakallicht
W—-SE.

7. März. 11“ Glorie.
12. > 11a—1p Glorie bei Bodennebelin
3000m.

14.März. ZodiakallichtW—SE.
20. » Mondhof.
23. » Mondhof.
24. > Mondhofund.Mondring.
31. > 99 von einemBerge zum anderen
durcheinigeSekundenFunkengesprungen
(Meteorol.Zeitschr. 1888. S. 202). 93°p
Zodiakallicht N—NW—SE.

1. April. 113Glorie, Bodennebelin 3060m.
2. » Sonnenringmit 2 Nebensonnen.
8. 9P Zodiakallicht.
15. » Zodiakallicht.
21. » Mondhof.
23. > Mondhof.
24. > 9PMondring.
2. Mai. Zodiakallicht NW—SE.
13. » Die Sternewackeln.
14. » Mondhof.
17.Juni. 83°p——12hElmsfeuer.
18. > 6—715pGlorie.
25. > TelephondrähtedurchBlitzschläge
geschmolzen.

16.Juli. 11?Elmsfeuer.
2. August. Elmsfeuer bei Schneesturm.
23. » 4—5PGlorie. — »DasBarometer
Nr. 172 haben mir Touristen zugrunde
gerichtetundichweißnicht wasfür einer.«

1. September.9—109Elmsfeuer.
8. > 8—9PElmsfeuer.
24. > 99 Mondring mit 2 Neben-
monden.

30. September.9" Elmsfeuer.
11.Oktober.Mondring.
15. » Mondhof'.
17. >> Mondring.

1889.
23.Februar. 3—5PGlorie.
19.März. 1—4°Sonnenring.“
20.April. 9? ZodiakallichtNW—SE.
21. » 9p ZodiakallichtNW—SE.
13.Juli. 10p—1“ i Elmsfeuer.
14. » bis Mttn. i Elmsfeuer.
23. » 5—6PGlorie.
26. > i' Elmsfeuer.
28. > i Elmsfeuer.

29

2. August. 9?—1° i Elmsfeuer.
8. » 12h—23 i Elmsfeuer.
20. » 9p— Elmsfeuer.
23. » 89 i- Elmsfeuer.
31. > 89 im S und W amHorizont die
Sterne ganz f'euerrot.

3. September.11"—12hMttn. +Elmsfeuer.
8.» IOP—Mttn.— Elmsfeuer.
4. Oktober.Mondring,+ Elmsfeuer.
10. > + Elmsfeuer.
1. November.83°pMondring.
6. » 8—8“p großerMondring.
26.Dezember.tft—1?Glorie.

1890.
16.März. —-Elmsfeuer.
4. April. Mondhofmit bläulichemRinge.
22.Juni. 10—11Pi Elmsfeuer.
29. » 9?—12“ i Elmsfeuer.
6'.Juli. 10P— Elmsfeuer.
12. » Die ganzeNacht Elmsfeuer.
18. » i Elmsfeuer.
29. » i Elmsfeuer.

Im Monate Juli führten die Herren
Julius Elster und Hans Geitel Mes-
sungen der ultraviolettenSonnenstrahlung
aus. )(Sitz.-Ber.d.Wr. Akad. Bd.CI, S. 836,
1902
4. August. 9P——1211+ Elmsfeuer.

Elmsfeuer.
Elmsfeuer.
+ Elmsfeuer.

21. Die TelephonleitungdurchBlitz-
schläge beschädigt. Die ganze Nacht —i_-
Elmsfe.uer

24.August. Elmsfeuer.
25. » Elmsfeuer.
29. > 9&Elmsfeuer.
2. Oktober.Elmsfeuer.
5 » Elmsfeuer.
15. > 83°——99 +Elmsfeuer.
19. > + Elmsfeuer.
15.November.29 Glorie bei 3100m Boden-
nebel

17.November. * 4—8p——Elmsfeuer.%99
sehr starkesWackelnderSterne,nur zum
Herunterfallen.

21.November.2—4“°p——Elmsfeuer%.
25. » 14°—33°p+Elmsfeuer'{°.
30. > Sehr starker Mondring.

Anmerkung. »Es ist hier sehr
traurigaufdemSonnblick,seitdemdasKolm-
haus nicht mehr bewirtschaftetist. Man
ist wohl von der ganzenWelt verlassenund
man kann keine Rettung im schlimmsten
Falle hoffen. Das Telephon ist auch sehr
schlecht und.die meisteZeit kein Glocken-
signal.Ich kann niemandenanrufen.:

16.Dezember.
Sterne.

18.Dezember.11“—6?— Elmsfeuer*‚n(Das
negativeElmsfeuerhielt durch7 Stunden
bei schwachemStaubschneefallan.)

Anm erkung. Von den mit * be-
zeichneten Elmsf'euern haben die Herren
G. Elster und.H. Geitel in den Sitz.-
Ber. d. W. Akad., Bd. CI, Abt. Ha auf den
Seiten 1487—1490die ausführlichenBeob-
achtungsprotokolleveröffentlicht. Die mit
1-bezeichnetenElmsfeuer wurdenvon El-
ster und Geitel zu weiteren Unter-
suchungenbenützt.

Sehr starkesFlimmern der
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1891.
28.Januar.Zodiakallicht WSW—ESE.
29. » 7—830pZodiakallicht.
30. » 7—840pZodiakallicht.
18.März. 3—7P+ Elmsfeuer.
19. » 3P+ Elmsfeuer.
21. » 7a——9P+ Elmsfe.uer*+bei flocki-
gem Schnee bis 11“, dann—Elmsfeuer
bei Staubschnee.

29.März. 12 —3P— Elmsfeuer+.
30. > 4—ÖP+Elmsfeuer bei Gewitter
undflookigemSchnee,5—99—Elmsfeuer
abwechselndstark, 73’—99+ schwacher
Staubschnee.

7.April. 1——65“p i- Elmsfeuer+.
9. » Bis 12ll Mttn. Zodiakallicht.
28. » 93°a—320 i Elmsfeuer + alle
10Minuten beobachtet,oft wechselndes
Zeichen.

4. Mai. 5—8P i
eines Gewitters.

11.Mai. Zodiakallicht.
21. >>12h—935p + Elmsfeuer+.
6. Juni. 310—430pi Elmsfeuer sehrstark +.
16. » 12h— 124°p+ Elmsfeuer+'
30. > Gewitter mit starkem Hagel, so
daß die betroffenenHöhen (BlaniziRiegel
bei Sagoratz) in 18Minuten ganz weiß
waren, ebensoTürchlwandund.Lackkendl.

3. Juli. +Elmsfeuer.
4. » Die Telephonleitung durch einen
heftigenBlitzschlag abgeschmolzen,dann
starkes :|:Elmsfeuer.

17.Juli. W + Elmsfeuer.
22. » 9&+ Elmsfeuer.
15.August. 930—11P+ Elmsfeuer.
19. » Heftige Blitzschläge, + Elms-
feuer.

22. August. 6—11Pstarkes+ Elmsfeuer.
24. » Abends Elmsfeuer.
30. » 7a Elmsfeuer.
5. September. Die Telephonleitungdurch
Blitzschläge zerstört.

1892.
23.Januar. 3? +Elmsfeuer beiStaubschnee.
24. » Glorie den ganzenNachmittag,
Bodennebelin 2800m.

27.Januar. »Die Sterne wackeln beeits
zum Herunterfallen.<

11.Februar. SchönerMondring.
12.März. Rauhfrost.
14.April. 4 - 43°p+ Elmsfeuer+

Elmsfeuer, *+ während

15. » 12—415p+ Elmsfeuer+.
17.Mai. 230—4P+Elmsfeuer +.
27. » Mondhof.
28. » Mondhof.
1. Juni. 113°a—145pElmsfeuer+.
3. » 645—93°a+ Elmsfeuer+ bei flocki-
gem Schnee.

12. > 8—93 + Elmsfeue1+.
13. » 1140—1145a+Elmsfeuer, 1230-
+ Elmsfeuer +.

22.—Juni.445—515p+Elmsfeuer +bei flooki-
gem Schnee.

30.Juni. 1010—1115a+Elmsfeuer+. Ein hef-
tiges Gewitter.

Durch Blitzschläge wurde an der
Telephonleitungder Draht abgeschmolzen
und die Luftleitung vom Sonnblick zum
Maschinenbausean 10 Stellen zerstört und.
es wurdenin Kolm—Saigurnund.im Boden-
hausedie Telephoneruiniert.
5. Juli. + Elmsfeuer.

1255a

XIV

9.Juli. + Elmsfeuer.
10. » — Elmsfeuer.
29. > + Elmsfeuer.
10. August. + Sehr starkesElmsfeuer.
1. September.530—625pElmsfeuer.
13.Oktober.9°-—3P+ Elmsfeuer.
26. » 1130a—2p + Elmsfeuer bei
Staubschneefall.

1893.
1. März10" Glorie.
19. » — Elmsfeuer.
21.April. +Elmsfeuer.
22. > 8—10&+ Elmsfeuer.
19.Mai. 330—6p+ Elmsfeuer.
20.Juni. 5p + Elmsfeuer.
3. Juli. + Elmsfeuer.

Vom 4.—11. Juli trigonometrische
HöhenbestimmungdesSonnblicks.(IIJahres-
bericht.)
5. Juli. + Elmsfeuer.
9. » Durch einen Blitzschlag wird das
Telephonzerstört.

17.Juli. 29 + Elmsfeuer.
9. September.+ Elmsfeuer.
14.—17.September. A. Schindler zur
trigonometrischenHöhenbestimmungauf
demSonnblick.

1. Oktober.+ Elmsfeuer.

1894.
2. Februar.— Elmsfeuer.
13. » 3—4PElmsfeuer.
23.März. Zodiakallicht NW.
23. » Zodiakallicht NW.
6. April. Zodiakallicht.
7. Mai. 6—8P+ Elmsfeuer.
1. Juli. Abgang Peter Lechners vom
Sonnblick. Adam Wag gerl 1. Beob-
achter.

15.Juli. 99Mondring,+ Elmsfeuer.
18. > 1019+ Elmsfeuer.
4. August. 43. Durch einenBlitzschlag die
Telephondrä.hteabgeschmolzen.Im Beob-
achtungszimmerzeigt sich ein Brandfleck
am Plafond.

10.August.Mondhof.
28. » 6P Regenbogen.
zeitweilig H as e11k nopf.

10. September.Mondring.

2. Beobachter

13. » 10PMondring.
16. > 89Mondring.
17. » 10pMondring.
19. > Mondring.
10.Oktober.10pMondring.
13. » 9a Mondhof

1895.
1.August.11“GloriebeihochstehenderSonne
12" mittags,wahrscheinlichmit Bouguer-
schenRing auf demnahebis zum Gipfel
reichendenBodennebel.(II.Jahresbericht,
S. 13.)

25.Dezember.Mondhof.
1896.

AnfangsMärz wurde dieTelephonleitungin
derStreckeRauris—Sonnblickdurchgroße
Lawinen zerstört-.Die Wiederherstellung
dauertebis 13.März.

13.Oktober.Elmsfeuer.
1897.

17.März. 1030p im S sonderbaredunkelrote
Beleuchtungdurch 3 Min.
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18.Mai. Sonnenring.
1. Juli. Johann M os er als 1. Beobachter.
21. > 9p Elmsfeuer.
26. » 33°pRegenbogen.
27. » 10pElmsfeuer.
18.August. Mondhof.
27. » Regenbogen.
12.November.Mondhof.
15. » Rauhfrost.
6. Dezember.Sonnenhof.

1898.
6. Jänner.Mondring.
16.Februar. Das SchalenkreuzdesAnemo-
metersdurch einenOrkan gebrochen.

4. März. Mondring.
15. » 58 Mondring.
19. Juli. Die Telephondrähtewurdendurch
einenBlitzschlag abgeschmolzen.

3. August. 33°pRegenbogen.
8 > 2P Regenbogen.
13. » Regenbogen.
17. » Regenbogen.
27. » GegenAbend Regenbogen.
6. September.Stirbt der BeobachterJohann
M o s er am Sonnblick.
Seit 7. SeptemberH as enk n op f als

1. Beobachter.Alois S epp er er als 2.Be-
obachter.

2. November.Mondhof.
22. » Mondhof.
29. Dezember.Mondhof.
30. » Mondhof.

1899.
4. Januar. Orkan.
27. > Mondhof.

ImMonatOktoberwurdenAlois Sep-
perer als 1.,Makarius J an s chitz als 2.
Beobachterangestellt.
3. Oktober.55°pschönesAbendrot.
20. November.Mondring.

1900.
12.Februar. Mondhof.
30. Juli. Elmsfeuer.
26. Dezember.Mondhof.

1901.
25. März. WunderschönesWetter mit herr-
licher Aussicht auf die mit rötlichem
Schnee bedecktenGebirge. Der rötliche
Schneewar am 10.März gefallen. Rührt
von dem großen Stauhfall vom 9.—12.
März her. (Meteorol.Zeitschr.1902,S.180,
533;Meteorol.Zeitschr.S.463.»DerStaub-
fall vom 11.März und.die Gletscherf'or-
schung«von E. Richter.)

2. Juni. Blitzschlag in die Blitzableitung.
12.Juli. 9? Elmsfeuer.
22. November.Mondring.
2. Dezember..Durch einenSturmwird um
8a dieJalousieauf derWestseite(Jalousie-
kasten)weggerissenunddasAnemometer
gefährdet.

1902.
18. Januar. Mondring.
20. > Mondhof.
15.Februar.Mondring.
18.März. Großer Mondring.
13.April. 29 Federwolken und rötlicher
Sonnenring.

23. April. Sonnenring,99 Mondring.
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3 Juni. Blitzschläge in dieBlitzableituug.
15.Juli. Blitzschlägein dieTelephonleitung.

In denMonatenJuli und.August ist
Otto SZ l avik auf dem Sonnblick. Er
photographiert die Bravaissche Erschei-
nung. (XII. Jahresber.,S. 10.)
5. September.Blitzschläge in die Leitung.
9. Oktober.Rauhfrost.
12. » Rauhfrost.
14. > Rauhfrost.
29. » Rauhfrost.
27. November.Rauhfrost.

1903.
28.März. Rauhfrost.
3. Apiil. Rauhfrost.
8. » Den ganzenTag Rauhfrost.
9. » Rauhfrost.
10. » Rauhfrost.
18. » Rauhfrost.
19. » Rauhfrost.
23. » Rauhfrost.
Mai fehlt.
3. Juni. Rauhfrost.
4. » Rauhfrost.
5. » Rauhfrost.
6. » Rauhfrost.
9. » Den ganzenTag Rauhfrost.
12. >>Den ganzenTag Rauhfrost.
13. » Rauhfrost.
15. » Rauhfrost.
19. > Rauhfrost.
22. » Den ganzenTag Rauhfrost-.
23. >>Den ganzenTag Rauhfrost.
26. Rauhfrost.
7. Juli. Den ganzenTag Rauhfrost.
8. » Den ganzenTag Rauhfrost.
10. » Bis nachmittagsRauhfrost.
11. » Bis nachmittagsRauhfrost.
18. » Rauhfrost.
21. > Rauhfrost.
25. » Rauhfrost.
30. » 830—9PbeiGraupelfallstarkesElms-
feuer.

10.August. Blitzschlag beimHause.
15.September.Abends Rauhfrost.
23. Oktober.Rauhfrost.
16.November.Rauhfrost.
21. » Rauhfrost.
12.Dezember.Rauhfrost.
26. >> Rauhfrost.
30. » NachmittagsRaufrost.
31. » Bis nachmittags Rauhfrost.

1904.
1. Januar. Rauhfrost.
5. » Rauhfrost.
10. » Mondhof.
17. » Rauhfrost.
18. > Rauhfrost.
19. » Rauhfrost.
21. » Rauhfrost.
22 » Rauhfrost.
2. Februar. Rauhfrost.
3. » Rauhfrost.
4. » Rauhfrost.
5. » Rauhfrost.
6. >> Rauhfrost.
7. » Rauhfrost.
10. » Rauhfrost.
11. » Rauhfrost.
14. » AbendsRauhfrost.
15. Rauhfrost.
1. März. Rauhfrost.
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2. März. Rauhfrost.
9. » Bis nachmittagsRauhrost.
10. » Den ganzenTag Rauhfrost.
11. » Rauhfrost.
17. » Rauhfrost.
26. » Rauhfrost.
28. > Rauhfrost.
29. » Rauhfrost.
28.April. Bis nachmittagsRauhfrost.
19.Juni. Rauhfrost.
26. » 6—8Blitzschläge in die Leitung.
26.Juli. Blitzschlag‘in den Goldbergspitz
und Blitzschläge in die Leitung.

29.Juli. Rauhfrost.
18.August. Blitzschlag in die Leitung.
24.August. Rauhfrost.
3. September.Rauhfrost.
16 > Rauhfrost.
17. » Den ganzenTag Rauhfrost.

XIV

20.September.Mondhof'.
25 ». Rauhfrost.
26. » Den ganzen Tag Rauhfrost
27. » Rauhfrost.
28. >> Den ganzenTag Rauhfrost.
30. » Rauhfrost.
8. Oktober.Den ganzenTag Rauhfrost.
9. » Rauhfrost.
10. » Rauhfrost.
11. » Den ganzenTag Rauhfrost.
22. » Mondring.
27. >> Rauhfrost.
28 Rauhfrost.
8.November.Rauhfrost.
16. » Rauhfrost.
30. . » Rauhfrost.
11.Dezember.Rauhfrost.
12. >> Den ganzenTag Rauhfrost.
13. » Den ganzenTag Rauhfrost.

1905.
5.Januar.Rauhfrost.
8. » Rauhfrost.
14. » Den ganzenTag Rauhfrost.
17. » Mondhof.
18. » Den ganzenTag Rauhfrost.
19. » Den ganzenTag Rauhfrost.
20. » Rauhfrost.
21. » Rauhfrost schwach.
29 » Bauhfrost.
31Februar.Rauhfrost.
18. » Rauhfrost 29.
26. » AbendsRauhfrost.
28. » Rauhfrost.
1.März.Rauhfrost.
2. » Rauhfrost.
15. » Rauhfrost.
16. » 9P Rauhfrost.
17. >> Rauhfrost.
18. >> SchönerMondring.
24. > Rauhfrost.
11.April. Rauhfrost.
16. » Rauhfrost.
20. » AbendsRauhfrost.
21. » Den ganzenTag Rauhfrost.
3 . » Den ganzenTag Rauhfrost.
3.Mai.Den ganzenTag Rauhfrost.
4. » Den ganzenTag Rauhfrost.
5, » Den ganzenTag Rauhfrost.
6. » Den ganzenTag Rauhfrost.
7. » Den ganzenTag Rauhfrost.
10. » Rauhfrost.
13. » Den ganzenTag Rauhfrost.

14.Mai.Mondhof.
15. » Rauhfrost.
16. » Rauhfrost.
17. » Mondhof.
18. > Rauhfrost.
19. » Rauhfrost.
21. » Rauhfrost.
22. > Den ganzenTag Rauhfrost.
23. >>Rauhfrost.
24. >>Den ganzenTag Rauhfrost.
25. > Den ganzenTag Rauhfrost.
14.Juni Mondhof.
1. Juli. Josef Külb el als 1. Beobachter,
Christian Sepperer als 2. Beobachter.
5.Juli. Elmsfeuer.
6. » Elmsfeuer.
12. >>Regenbogen.
11.August. Starkes Elmsfeuer.
22. » Regenbogen.
10.September.Starke Abendröte.
13. » Mondhof.
12. Oktober.8—9PMondhof.
17. November.StarkesMorgenrot.
5. Dezember.StarkesMorgenrot.
6. » StarkesAbendrot.
8. “» Mondring.
9. » Morgenrot.
15. » Rauhfrost und Abendrot.
16. » Morgen- und Abendrot.
19. » StarkesAbendrot.
23. >> Rauhfrost.
24. » Abendrot.
25. » Morgen-11.starkesAbendrot.
29. » Rauhfrost.


